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DES FÖRDERVEREINS KARLSGYMNASIUM e. V. 
 
 
Vereint fördern: Förderverein Karlsgymnasium e.V. 
 
Der Verein wurde im Frühjahr 2007 gegründet, um durch die Akquise zusätzlicher Mittel die 
Schule zu unterstützen und zu fördern. Darüber hinaus ist der Förderverein für die finanzielle 
Verwaltung der Streicherklassen zuständig. 
 
Über die Jahre hat der Förderverein einiges möglich gemacht. Darunter einiges, das im 
Schulalltag sichtbar ist: eine interaktive elektronische Tafel, Sitzgelegenheiten für den 
Schulhof, Stehtische mit Stehtischhussen für Veranstaltungen, Mannschaftstrikots, einen 
Tablet-PC. Aber auch vieles, das bleibende und auch gemeinschaftsfördernde, aber keine 
sichtbaren Spuren hinterlassen hat, wie die Unterstützung der Streicherklassen, der SMV, 
der Streitschlichter und Mentoren sowie diverser Projekte, Kabarettabende und Vorträge des 
Karlsforums. 
 
In Absprache mit Schüler- und Lehrerschaft wurden im nun zu Ende gehenden Schuljahr 
folgende Wunschinvestitionen durch den Förderverein finanziell unterstützt: 
 

- Finanzierung einer Praktikantenstelle für Schulsozialarbeit 
- Kostenzuschuss für das P-Seminar im Leitfach Kunst für die Fotoausstellung 

„Jugendstilarchitektur in München“, die nach wie vor im Mensagebäude zu sehen ist 
- Bezuschussung des MFM-Projekts für die 6. Jahrgangsstufe 
- Kostenübernahme für einen Ausflug der Streitschlichter und Mentoren in den 

Waldkletterpark Jetzendorf 
- Unterstützung der Abiturienten bei der Organisation ihrer Abiturfeier im 

KESSELHAUS (Übernahme der Veranstalterfunktion) 
 
Alle Ausgaben werden durch die Mitgliedsbeiträge sowie durch Spenden und Einnahmen bei 
verschiedenen Aktionen möglich gemacht. So freuen wir uns, dass wir auch im Schuljahr 
2013/14 wieder einige neue Mitglieder im Förderverein begrüßen durften und über den 
Eingang diverser Spenden, vor allem bei Veranstaltungen. 
 
Besonders am Herzen liegen uns die vom Karlsforumteam organisierten Vorträge zu 
verschiedenen schulbezogenen Themen und die Schülerkonzerte, aber auch Lesungen und 
Kleinkunstvorstellungen. Diese Veranstaltungen dienen als Treffpunkt für die ganze 
Schulgemeinschaft. Hier der Rückblick 2013/14: 

- Vortrag “Pyramide des Lernens – Lernprozesse verstehen und Kinder bewusster 
begleiten“ von Barbara Saring, Diplom Kauffrau und zertifizierter Lerncoach 

- Kabarettabend mit Simone Solga und ihrem Programm “Im Auftrag Ihrer Kanzlerin“ 
- Kammerkonzert mit den PreisträgerInnen unserer Schule beim “Jugend musiziert“-

Wettbewerb auf Landesebene, den Teilnehmern unserer Schule am Marimba-
Wettbewerb sowie den SchülerInnen des Musik-Additums und den 
Instrumentalensembles der Q11 und Q12 

- Kammerkonzert der Streicherklassen (5c und 6c) 
- Kammerkonzert mit den PreisträgerInnen des „Jugend musiziert“-Wettbewerbs auf 

Bundesebene 



- Vortrag "Pubertät – eine Baustelle der besonderen Art“ von Marion Seidl, Diplom 
Sozialpädagogin 

- 3-Rad-Café beim Sommerfest der Schule (gemeinsame Aktion mit dem Elternbeirat) 
 
Ein abwechslungsreiches Programm, das nicht nur das Schulleben bereichert, sondern auch 
Gelegenheit für ein kommunikatives Miteinander bietet und das, wie die meist gut besuchten 
Veranstaltungen zeigen, bei der Schulfamilie gut ankommt. 
 
Alle, die den Förderverein und somit das Karlsgymnasium mit Ideen, Anregungen, einer 
(gerne auch aktiven) Mitgliedschaft oder Spenden unterstützen möchten, sind herzlich 
eingeladen sich an unser Team zu wenden – bei den Veranstaltungen des Karlsforums, den 
Schulfesten oder jederzeit per E-Mail (Kontaktdaten finden Sie unter 
http://www.karlsgymnasium-pasing.de/foerderverein). Wir freuen uns darauf, mit Ihnen 
vereint zu fördern. 
 
Zu guter Letzt heißen wir unseren neuen Schulleiter, Herrn Franz, herzlich willkommen. Wir 
hoffen, dass er sich am Ende seines ersten Schuljahres bei uns gut eingelebt hat und 
wünschen ihm in den kommenden Jahren am Karls ein gute und erfolgreiche Zeit. 

 
Für das Team des Fördervereins 
Kerstin Zuccaro und Ursula Rädler 
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